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Vom europäischen Projekt zur Europäischen Union 

 

I. Die Umsetzung des europäischen Projekts (Geschichte Kapitel) 

Fragestellung: Welche waren die Etappen und die Herausforderungen des europäischen 

Einigungsprozesses seit den 1950er Jahren?  

 

I./1. Die Aussöhnung der europäischen Länder nach dem 

Zweiten Weltkrieg: eine wichtige Herausforderung  

DOKUMENTE 

Drei wichtige Zitate aus der Rede von Robert Schuman, 
französischer Auβenminister, am 9. Mai 1950. 

„Der Frieden der Welt kann nicht gewahrt werden ohne 
schöpferische Anstrengungen, die der Größe der Bedrohung 
entsprechen.“ 

„Europa lässt sich nicht mit einem Schlage herstellen und auch 
nicht durch eine einfache Zusammenfassung. Es wird durch 
konkrete Tatsachen entstehen, die zunächst eine Solidarität der Tat 
schaffen.“ 

„Die Zusammenlegung der Kohle- und Stahlproduktion wird [...] die 
Bestimmung jener Gebiete ändern, die lange Zeit der Herstellung 
von Waffen gewidmet waren, deren sicherste Opfer sie gewesen 
sind.“ 

Fragen: Wie ist die wirtschaftliche Lage Europas im Jahr 1950? Wie 

will Robert Schuman den Frieden in Europa sichern?  

 

Unterzeichnung des 

pariser Vertrags im April 

1951.  

Die EGKS wird durch 6 

Staaten Europas 

gegründet.  

Frage: Welche sind die 

Gründungsstaaten der 

EGKS im April 1951?                 

 Übung über die deutsch-französische Aussöhnung (deutsches Schulbuch) 

LEKTION 

* Den Frieden sichern ist nach 1945 eine wichtige Herausforderung. Am 9. Mai 1950 schlägt der 
französische Außenminister Robert Schuman die Schaffung einer Europäischen Gemeinschaft für 
Kohle und Stahl (EGKS) vor. Die Mitglieder von der EGKS sollten ihre Kohle- und Stahlproduktion 
zusammenlegen.  

* Die 6 Gründungsstaaten der EGKS sind Frankreich, die BRD, Italien, die Niederlande, Belgien 
und Luxemburg. Die EGKS ist 1951 die erste supranationale europäische Organisation. Sie hat 
auch als Herausforderung, Westeuropa vor der Expansion des Kommunismus zu schützen.  

* Das deutsch-französische Paar hat vom Anfang an eine wichtige und symbolische Rolle bei dem 
europäischen Einigungsprozess gespielt.    



I./2. Von der EGKS zur Europäischen Union: die wichtigsten Etappen des europäischen 

Einigungsprozesses 

DOKUMENTE 

   Die Gründung der Europäischen                               Die drei Säule der EU seit Februar 1992 

Wirtschaftsgemeinschaft im März 1957 

 

Fragen: Wer gründet im März 1957 die EWG? Finde im Text die drei Hauptziele der EWG. Welcher Vertrag 

hat die EU gegründet? In welchen Bereichen versucht die EU eine Kooperation zu entwickeln? Wurden seit 

dem Maastrichter Vertrag andere Verträge unterzeichnet?  

 

LEKTION 

* Die supranationalen europäischen Organisationen: 

Datum Ereignis Ziele  

April 
1951 

Der Pariser Vertrag 
 
= Gründung der  
Europäischen 
Gemeinschaft für Kohle 
und Stahl (EGKS) 

Zusammenlegung der Kohle- und Stahlproduktion. Zuerst von 
Frankreich und Deutschland und dann von Belgien, Luxemburg, 
den Niederlanden und Italien.  
 
 Den Frieden in Europa sichern und Europa wirtschaftlich 

aufbauen.  

März 
1957 

 
Die Römischen Verträge  
 
= Gründung der EWG und 
der EURATOM 

- Die Europäische Wirtschaftsgemeinschaft (EWG) bildet eine 
gemeinsame Wirtschaftspolitik. 

- Die europäische Atomgemeinschaft (EURATOM) entwickelt die 
Kernindustrie. 

    Die wirtschaftliche Kooperation vertiefen und den Frieden in 
Europa sichern. 

Februar 
1992 Der Vertrag von 

Maastricht  

= Gründung der 
Europäischen Union (EU) 

Die EU vertieft die Kooperation zwischen den Ländern: 
- gemeinsamer Binnenmarkt 
- gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik 
- Zusammenarbeit in der Innen- und Rechtspolitik 
- Gründung einer Unionsbürgerschaft 
- Grundlage der Wirtschafts- und Währungsunion 
 
 Die wirtschaftliche Kooperation vertiefen und eine 

politische und kulturelle Kooperation entwickeln. 



DOKUMENTE 

Der europäische Binnenmarkt seit 1993 

Anweisung: Finde für jedes Merkmal (die vier 

Freiheiten) des europäischen Binnenmarkts 

ein konkretes Beispiel. 

 

Karte des Schengen-Raums heute  

Das Schengener Abkommen schafft 

zwischen seinen Mitgliedstaaten die 

Grenzkontrollen ab und harmonisiert die 

polizeiliche und justizielle 

Zusammenarbeit.  

Von den ursprünglichen fünf 

Gründungsmitgliedern ist die Zahl der 

Mitglieder mittlerweile auf 26 

angewachsen, wozu auch Nicht-EU-

Staaten gehören. 

http://www.eu-info.de/europa/ 

Fragen: Was wird mit dem Schengen-Raum ermöglicht? Wie viele Staaten zählt der Schengen-Raum? 

Sind alle Staaten des Schengen-Raums auch EU-Mitglieder? 

LEKTION 

* 1993 wurde der europäische Binnenmarkt gegründet: dieser ermöglicht den freien Verkehr von 

Personen, Dienstleistungen, Waren und Kapital (Geld).  

* 1995 entsteht der Schengen-Raum: dieser ermöglicht seinen Bürgerinnen und Bürgern das freie 
Reisen ohne Kontrollen an den Binnengrenzen. 26 Staaten, fast alle EU-Mitglieder, sind heute im 
Schengen-Raum. Seit 2002 erleichtert die gemeisame Währung, der Euro, den Handel unter den 
Staaten der Eurozone. 



I./3. Die Erweiterungen der europäischen Gemeinschaft 

DOKUMENTE 

Die Mitgliedsstaaten der europäischen Gemeinschaft von 1951 bis 2007

 

Achtung: Seit 2013 ist Kroatien der 28. Mitgliedsstaat geworden! Und 2019 wird das Vereinigte Königreich 

aus der EU austreten (= Brexit).  

Die EU-Erweiterung: was ist das? 

Als Erweiterung wird das Verfahren bezeichnet, durch welches Länder der EU beitreten. Seit ihrer 
Gründung 1957 hat sich die EU von sechs auf 28 Mitgliedstaaten vergrößert. 

Jeder europäische Staat, der die Grundsätze der Freiheit und der Demokratie, die Menschenrechte und die 
Grundfreiheiten sowie die Rechtsstaatlichkeit achtet, kann die Mitgliedschaft der Union beantragen. (…) 
Wenn das Land die Kriterien von Kopenhagen hinreichend erfüllt hat, beginnen die Beitrittsverhandlungen: 
die Kandidaten müssen die Rechtsvorschriften der EU in nationales Recht umsetzen, bevor sie den Status 
eines Mitgliedslandes erhalten. [...] 

Zurzeit gibt es 5 Kandidatenländer für einen EU-Beitritt: Albanien, Montenegro, die ehemalige 
jugoslawische Republik Mazedonien, Serbien und die Türkei. Das letzte Land, das die 
Beitrittsverhandlungen erfolgreich abgeschlossen hat, ist Kroatien (Juli 2013). 

http://europa.eu/newsroom/highlights/special-coverage/enlargement/index_de.htm 
 

Fragen: In welchen Richtungen erweitert sich zuerst die EU? Warum tritt Ostdeutschland 1990 der EU bei? 

Wie viele Staaten treten 2004 der EU bei?  

 

LEKTION 

* In den 1970er und 1980er Jahren erweitert sich die EWG nach Nordwesten (VK, Irland, 

Dänemark) und nach Süden (Griechenland, Spanien, Portugal). Nach dem Ende des Kalten 

Krieges tritt 1990 die ehemalige DDR bei. In den 1990er erweitert sich dann die EU nach Norden 

(Schweden, Finnland). In den 2000er Jahren erweitert sich die EU nach Osten mit dem Beitritt von 

10 neuen Staaten.  

* Um EU-Mitglieder zu werden, müssen die Beitrittskandidaten die Grundsätze der Freiheit und 

der Demokratie sowie die Menschenrechte achten.  

* Heute zählt die EU 28 Mitglieder. Fünf Länder wollen heute der EU beitreten aber das Vereinigte 

Königreich wird 2019 aus der EU austreten (Brexit).  

 

http://ec.europa.eu/enlargement/countries/detailed-country-information/albania/index_de.htm
http://ec.europa.eu/enlargement/countries/detailed-country-information/montenegro/index_de.htm
http://ec.europa.eu/enlargement/countries/detailed-country-information/fyrom/index_de.htm
http://ec.europa.eu/enlargement/countries/detailed-country-information/fyrom/index_de.htm
http://ec.europa.eu/enlargement/countries/detailed-country-information/serbia/index_de.htm
http://ec.europa.eu/enlargement/countries/detailed-country-information/turkey/index_de.htm


II. Die EU, ein Gebiet im Bau mit Stärken und Schwächen (Geographie Kapitel)  

Fragestellung: Welche sind die Stärken und Schwächen der Europäischen Union auf verschiedenen 

Ebenen? 

 

II./1. Auf der lokalen Ebene: Die Euroregion Oberrhein, Beispiel von grenzüberschreitender Kooperation 

DOKUMENTE Die Grenzgänger in der Euroregion 

Oberrhein 

Die europäischen INTERREG-Programme 

Broschüre der 

Euroregion Oberrhein 

(2016) 

 

 Straβburg und die Euroregion Oberrhein 

 

 

Fragen: Was ist das Programm Interreg? Wo liegt die Region Oberrhein? Welche sind die Ziele und 

Vorteile der Euroregion? Welche neue grenzüberschreitende Transporteinrichtung wurde durch diese 

Euroregion zum Teil finanziert?  

 

LEKTION 

* Die Euroregion Oberrhein erstreckt sich über das Elsass (Frankreich), die Südpfalz und Baden 

(Deutschland) und die Nordwestschweiz (die Schweiz). Das europäische Programm INTERREG 

finanziert die Projekte der Euroregion, wie z.B. die grenzüberschreitende Tramlinie Kehl-Straβburg. 

Das Hauptziel dieser trinationalen Kooperation ist die Euroregion wirtschaftlich zu entwickeln.  

 

Straßburg engagiert sich in Instanzen für die institutionelle und poli-
tische Zusammenarbeit wie dem Oberrheinrat und der Oberrhein-
konferenz. Parallel dazu leistet die Stadt ihren Beitrag zu der im 
Dezember 2010 gegründeten Trinationalen Metropolregion 
Oberrhein (TMO). 

Der Zusammenschluss mit anderen Metropolen des Oberrheins ins-
besondere mit Karlsruhe, Basel, Freiburg und Mulhouse im Städte-
netz Oberrhein soll den Wirtschaftsraum Oberrhein nachhaltig wei-
terentwickeln.  

http://www.de.strasbourg.eu/de/europa-und-internationales/im-herzen-des-
oberrheins/ 

Les programmes INTERREG ont été initiés en 1989 par 
l’Union européenne. Il existe aujourd’hui plus de 100 pro-
grammes le long des frontières intérieures et extérieures de 
l’UE. Ils permettent de financer des projets communs et trans-
frontaliers, grâce au soutien du Fonds européen de dévelop-
pement régional (FEDER). 

Dans la région du Rhin supérieur, au carrefour de la France, 

l’Allemagne et la Suisse, le programme INTERREG en est à 

présent à sa cinquième génération. Entre 2014 et 2020, une 

enveloppe de près de 110 millions d’euros est à disposition 

des projets qui répondent à la stratégie du programme. 

http://www.interreg-rhin-sup.eu/connaitre-le-

programme/presentation/ 



II./2. Auf der kontinentalen Ebene: Die EU, ein sehr breites Gebiet mit starken Kontrasten 

DOKUMENTE 

              

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der EU-Haushalt (le budget de l’UE) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fragen: Wo befinden sich die Regionen, die am wenigsten entwickelt sind? In welchem europäischen  

Vertrag wir die Regionalpolitik definiert? Wie viel Prozente des EU-Haushalts dient dazu, die Kontraste 

innerhalb der EU zu reduzieren? Nenne zwei EU-Organismen, die diese Regionalpolitik führen. 

LEKTION 

* Die Regionalpolitik der Europäischen Union verfolgt das Ziel, die Kontraste zwischen den 
reichsten und den ärmsten europäischen Regionen zu reduzieren und die wirtschaftliche und 
soziale Kohäsion innerhalb der Europäischen Union zu stärken. 
 

* Fast die Hälfte (45%) des EU-Haushalts dient dazu, mit verschiedenen Organismen (EFRE, 
INTERREG), diese Regionalpolitik zu führen. 

Alle Regionen der EU bekommen Finanzhilfen von der EU für 
die Jahre 2014-2020 

Die Ungleichheiten innerhalb der EU reduzieren  

Regionen, die am wenigsten entwickelt sind: sie sind viel unterstützt.  

Regionen im Wandel (en transition): sie sind mittelmäβig unterstützt. 

Regionen, die am meisten entwickelt sind: sie sind wenig unterstützt. 

Die verschiedenen Organismen 
der europäischen Regionalpolitik 
 
1. Europäischer Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE) 
2. Europäische Landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des ländlichen 
Raums (ELER) 
3. Europäischer Sozialfonds (ESF) 
4. Programm für die 
grenzüberschreitende Kooperation 
(INTERREG) 



II./3. Auf der internationalen Ebene: eine sehr groβe Wirtschaftsmacht, die sich aber politisch 

schwer einigt.  

DOKUMENTE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fragen: In welchem Bereich spielt die EU eine wichtige Rolle in der Welt? Warum ist die EU ein attraktiver 

Raum für viele Ausländer? Welche sind die Nachteile einer so groβen Gemeinschaft? 

 

LEKTION 
 

* Die EU ist die erste Wirtschaftsmacht der Welt, vor den USA und vor China. Die EU ist auch dank 

des gemeinsamen Binnenmarkts der gröte Markt der Welt.  
 
* Die EU hat andere Vorteile: Das durchschnittliche Lebensniveau der Einwohner der EU ist sehr 
hoch und die Grundrechte werden hier geachtet. Deshalb versuchen viele Menschen aus Afrika 
oder aus Westasien nach Europa zu ziehen. 
 
* Allerdings zählt die EU viele Länder, die ihre eigene Diplomatie führen: es ist dann schwierig mit 
einer gemeinsamen Stimme auf der internationalen Bühne zu sprechen. Einige Staaten haben 
mehr Einfluss in der Welt als andere: Frankreich und das Vereinigte Königreich sind z.B. 
permanente Mitglieder des Sicherheitsrats der UNO. Die politische, diplomatische und militärische 
Macht der EU bleibt dann weltweit bescheiden (modeste). 
 

Der 50. Geburtstag der römischen Verträge  

Karikatur von Pierre Kroll 

Grund-

rechte  

geachtet 

Grundrechte 
zum Teil 

geachtet 

Grundrechte 

nicht 

geachtet 


